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Der deutsche Fahrradpreis sucht 2010 wieder nach 
fahrradfreundlichen Entscheidungen! 

Auf in die nächste Runde! 

 

Der bundesweite Fahrradpreis „best for bike“ geht in die nächste Runde. 
Nutzen Sie diese Chance und bewerben Sie sich wieder mit innovativen 
und kreativen Projekten, Maßnahmen und Entscheidungen, die das 
Fahrradfahren noch attraktiver machen. Das können z.B. bauliche 
Maßnahmen, Engagement, „Promotionaktionen“, Veranstaltungen, 
fahrradspezifische Vergünstigungen, Kommunikationsmaßnahmen oder 
auch touristische Projekte sein. Der Phantasie sind keine Grenzen  
gesetzt –  wichtig ist, dass es noch mehr Menschen zum Radfahren 
motiviert. Bewerben können sich alle, die den Radverkehr in diesem Sinne 
voranbringen, egal ob Kommune, Firma, Institut oder Privatperson.  

Eine Fach-Jury nimmt schließlich alle eingereichten Projekte genau unter 
die Lupe und wählt aus ihnen die „fahrradfreundlichste Entscheidung 
2010“ aus. Höhepunkt ist die Verleihung der mit 5.000 Euro dotierten 
Auszeichnung auf dem Radverkehrskongress der Arbeitsgemeinschaft 
fahrradfreundliche Städte, Gemeinden und Kreise in NRW e.V. am  
26. Februar 2010 in Essen. 

Die Ausschreibungsunterlagen sowie  weitere Informationen zum 
Wettbewerb „best for bike – der deutsche Fahrradpreis 2010“ finden Sie 
auf der Internetseite www.best-for-bike.de.  

Einsendeschluss ist der 18. Dezember 2009.  

Aus den ersten Einsendungen werden ab Dezember im wöchentlichen 
Wechsel Projekte je eine Woche lang als „Projekt der Woche“ vorgestellt. 

Der bundesweite Wettbewerb „best for bike“ ist ein Gemeinschaftsprojekt 
des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) 
und der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Städte, Gemeinden und 
Kreise in NRW e.V. (AGFS) in Zusammenarbeit mit dem Zweirad-Industrie-
Verband (ZIV) zur Umsetzung des von der Bundesregierung initiierten 
Nationalen Radverkehrsplans (NRVP) 2002-2012. 

 

Kontakt: 

„best for bike 2010“  
c/o P3 Agentur für Kommunikation und Mobilität 
Breite Straße 161-167 
50667 Köln  
E-Mail: info@best-for-bike.de 
Telefon: Karin Wilberding, 02 21/2 08 94-23,  
Fax: 02 21/2 08 94-44 
 


